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Amtlicher Teil,
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 29. Sept . d. I ., nachmittags 4 Uhr.
in den Bürgerlaal des Rathauses zur Sitzung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnu ng:
1. Antrag aus Bewilligung von 3500 Ji  für

Herstellung eines weiteren 'Schlachtraumes auf
dem städtischen Schlackthose. Ber . Bau -A.

2. Magistratsvorlage , betr. die Umlegung von
Bauselänbe an der Klarentbaler Straße . Ber.
Bcru-A.

3. Antrag , -betr. Freilegung der Anlagen im
Wcllritztal vom Straßburger Platz bis Wellritz-
miible. Ber . Bau -A.

4. Verpachtung des Ratskellers . Ber . Fin .-A.
8. Erwerbung von Gelände zur Freilegung der

Awrusta Viktoria -Straße . Ber . Ftn .-A.
8. Beschlußfassung über erhobene Einsprüche

gegen die Richtigkeit der Bürgerliste für 1011.
Ber . Wahl-A.

7. Antrag der Stadtverordneten Eul und
Gerhardt betr . di« Vornahme der diesjährigen
Stadtvcrordnetenwahlen der 3. Abteilung an
einem Sonntage von 10 Uhr vormittags bis
8 Uhr abends ohne Unterbrechung.

8. Neuwahl eines Armenpflegers für das
1. Quartier des 8. Armenbezirks und einer
Armen- und Baiserwflegerin für den 3. Armen
^0*3ixf

9. Anhörung der St .-V.-V. Wer die feste
Anstellung des Supernumerars Kauffmann als
Assistent.

10. Neuwahl eines Mitgliedes des Kon
solidati onsvorstan des.

Wiesbaden, den 26. September 1911.
Der Vorsitzende

der Stadtverordncten -Versammlung.
Bekanntmachung.

Auszug aus der Feldvolizei -Verordnung vom
28. Mai 1894.

§ 3. Tauben dürfen während der Saatzeit
im Frühjahr und im Herbst nicht aus den
Schlägen gelassen werden.

Die Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich
das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geld¬
strafe bis zu 30 Mark, im Nichtbeitreibungsballe
mit entsprechender Haft bestraft.

Die Saatzeit wird von jetzt bis 1. November
festgesetzt-

Wiesbaden, den 23. Sevt . 1911.
29624 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und

Geschworenen für die Stadt Wiesbaden liegt
gemäß den Bestimmungen der 8H 36 und 37
des deutschen Gerichtsverfassungsgesetzes vom
27. 1. 1877 eine Woche lang , und zwar vom
23. bis 30. ös . Mts . im Rathause , Zimmer
Nr . 27, während der Dienststunden zur Ein¬
sicht offen . Innerhalb dieser Zeit können
Einsprachen gegen die Richtigkeit und Voll¬
ständigkeit der Liste bei dem Magistrat schrift¬
lich vorgebracht oder zu Protokoll gegeben
werden.

Wiesbaden , 19. September 1911.
29616 Der Maaistrat.

Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen Feuer¬

schaden betr.
Die Gebäudebesitzer werden hierdurch er¬

sucht. Anmeldungen wegen Erhöhung , Aufhebung
oder Veränderung bestehender Geoäuöeversiche-
runve », sowie Neuaufnahme von Gebäuden in
die Naffauische Brandversfcherungs -Anstalt für
das Jahr 1912 im Rathaus , Zimmer 42, in den
BormittagSdienststunden bis znm 20. Oktober
ö. Js . machen zu wollen.

Es handelt sich um Gebäude-Aufnahmen vv-,
die gelegentlich des allgemeinen jährlichen Rund-
ganges mit Wirkung vom 1. Januar 1912 er¬
folgen sollen.
29618 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Taglöbner Anton Ott. geboren am

12. September 1868 zu Frauenstein , zuletzt Kirch-
gasi« Nr . 72 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge
für seine Familie , so daß sie aus öffentlichen
Mitteln unterstützt werben muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufent¬
halts.

Wiesbaden, den 22. Sevt . 1911.
29617 Der Magistrat . — Armen-Vcrwaltung.

Bekanntmachung.
Nachdem die Liste zur Abgabe der Aeuße-

rungen für oder gegen die Errichtung einer
Zwanasinnung für das Uhrmacherhandwerk im
Bezirke der Kreis« Wiesbaben-Stadt und Land.
Rheingau und Untertaunus nach Ablauf der fest¬
gesetzten Frist ge'-f-lvssen worden ist, liegt die¬
selbe werktäglich in der Zeit vom 28. September
bis 12. Oktober l. Js . einschließlich von vor¬
mittags 8^ bis mittags 1214 Uhr im städtischen
Verwaltungsgebäude . Marktstraße 1/3 Zimmer
Nr . 9 zur Einsicht und Erhebung etwaiger Ein¬
sprüche der Beteiligten offen.

Einsprüche, weiche nach Abiauf der Frist an¬
gebracht werüen. bleiben unberücksichtigt.

Wiesbaden, den 23. September 1911.
Der Kommissar. .

JA'
29626 gez. Dr . Rahlson.

Stadt . Volkskindergarten.
lTbunes -Stistung .)

Für den Volkskindergarten sollen Hospitan-
tinnen angenommen werden, welche eine auf alle
Teile des Dienstes sich erstreckende Ausbildung
erhalten , so daß sie in die Lage kommen, sich
später als Kindergärtnerinnen in Familien ihren
Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Rathause . Zimmer

Nr . 13, vormittags zwischen 9 und 12 Uhr. ent¬
gegengenommen.

Wiesbaden, den 13. April 1911.
28181 Der Magistrat.

Verdingung.
Der Verkauf auf Abbruch der ehemaligen

Infanterie -Kasernen an der Schwalbackerstraße.
Los l u. Il, sowie der eventuelle Sondrrverkauf
der Dachschicfer und Schalung Los I. soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können märend der Vormit
tavsdienststunben Friedrichstraße 19 Zimmer Nr . 2
eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgcldfreie
Einsendung von 60 $  und zwar bis zum Termin
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G. U. 14
Los . . ." versehene Angebote sind svätestens bis
Montag , den 2. Oktober 191t, vormittags 10 Uhr,
hierher cinzureicben.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt ln Ge
genwart der etwa erscheinende» Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen und aus
gefüllten Verdingungsiormular cingereichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage. .
Wiesbaden, den 20. September 1911. 29614

Stadtbauamt , Abt. für Gebäudeunterhaltung,
Stadt . Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19.

Verdingung.
Die Tüncherarbeiten für die Fremdenzimmer

über dem Saalgebäude des Hotel-Restaurant
Neroberg sollen im Wege der öffentliche» Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdieuststundeu im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19, Zimmer
Nr . 9, eingesehen, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 A bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 86"
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 6. Oktober 1911, vorm. 19 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcichriebcnen und ausge-
fülltcn Vcrdingnngsformular cingereichtcn Ange¬
bote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 23. Sevtcmber 1911.

29681  Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Am 9. nnd 19. Oktober 1911, erforderlichen
Falles am 11. Oktober, vormittags von 9—12 Uhr
und nachmittags von 2—5 Uhr. werben lm Leib¬
hause. Neugasse 8 iEingang Schulgassei die dem
städtischen Leibhause bis einschl. 15. Sept . 1911
verfallene» Pfänder , Brillanten . Gold, Silber.
Kupfer, Kleidungsstücke. Leinen. Betten uiw. ver¬
steigert.

Bis Freitag , den 6. Oktober 1911 einschl.,
können die verfallenen Pfänder vormittags von
8—12 Uhr und nachmittags von 2—5 Uhr nach
ausgelöst werden.

SamStag , den 7. Oktober 1911 und an den
Versteigerungstagen ist das Leihhaus für Versatz
und Auslösungen geschloffen. An diesen Tagen
kann der Versatz bei den Taxatoren stattfinden.
Verlängerungen der Pfandscheine finde» nur noch
spätestens bis zu dem aus dem Pfandscheine an¬
gegebenen Verfalltage statt.

Wiesbaden, den 23. September 1911.
29620 Städtische Leihhaus -Deputation.

Städtisches Leihhaus.
Di« Geschästsstunden im städt. Leihhaus sind

wie folgt:
Für Versatz von Pfändern und Verlänge¬

rungen von Pfandscheinen: vormittags 8 bis
10 Uhr und nachmittags 2 bis 3 Uhr.

Für Auslösung von Pfändern : vormittag?
8 bis 12 Uhr ' und nachmittags 2 bis 5 Ubr
(bezw. tm Winter bis zum Eintritt der Dunkel¬
beit).

Insbesondere bringen wir zur Kenntnis
daß Pfandscheine nur noch spätestens am Verfall¬
tage. und wenn dieser «in Sonn - oder Feiertag
ist, an dem vo'-hergehenden Werktage, in .den
obigen Geschäftsstunden verlängert werden
können.

Am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats ist das
Leihhaus nachmittags für Versatz und Aus¬
lösungen geschloffen. In dieser Zeit , sowie auch
außer der obengenannten Versatzzeit, nehnien die
Taxatoren die Vcrsatzstllcke in ihrer Wohnung
entgegen und zivar:

Goldsachen etc. : Goldarbeiter Klee,  Häs-
nergaff« 13,

Kleider. Wäsche etc. : Schneidermeister R e i -
nt n ge r , Mauergasse 14.
29625 Städtische Leibbausverivaltung.

FeldpoUzrilichr AuUorderung.
Die Grundbesitzer iu der biesigen Gemarkung

iverden hierdurch ersucht, Anmeldungen fehlender
Grcnzzeicheu an ihren Grundstücken unter ge
uauer Bezeichnung des Distrikts , der Gewann
und Nebenlieger bis »um 10. Oktober d. Js . im
Rathaus , Zimmer 42. in den Vornnttagsdienst-
stuiudeu machen zu wollen.

Wiesbaden, 22. September 1911.
29619 Das Feldgericht.

Massauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 2. Oktober 1911 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorausbestellt werden
können. Die mit einem * versehenen Schriften
sind der Landesbibliothek vom Nassauischen

Altertumsverein überwiesen.
Lorenz,  0 ., Cataiogue gönöral de ia librairie

frangäise. T. 21. (Periode de 1909—1909.
A—H.) Paris 1911.

Nord und Süd.  Deutsche Halbmonatsschrift.
Bd. 132—134. Berlin 1910.

Preussische Jahrbücher.  Bd . 142. Ber¬
lin 1910.

Deutsche Revue.  Bd . 36. Stuttgart 1911.
Monumento  Germaniae Paedagogica - Bd. 48.

Berlin 1911.
P a u 1s e n, F., Pädagogik . A. 2 u. 3. Stutt¬

gart 1911.
S s y m a n k, P., Das deutsche Studententum

von den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart.
A. 2. Leipzig 1910. Gesch. von Herrn (Biblio¬
thekar Dr. Henriei.

Comenius - Blätter  für Volkserziehung.
Jahrg . 16_ 18. Jena 1908—1910.

Das Reich der Töne.  Bildnisse und Schil¬
derungen berühmter Künstler u. Künstlerin¬
nen. Dresden o. J . Gesch. v. d. Erben des
Herrn Prof . v. Wilm.

ITä n d e I, G. F.t Wasser - und Feuermusik . Ar¬
rangement f. d. Pianoforte v. 0 . Burchard.
Dresden u. Zittau o. J . Gesch- v. denselben,

Jones,  G ., Geschichte der Tonkunst . Aus dem
Engl. v. J . F . Edlen von Mosel. Wien 1821.
Gesch. von denselben.

Wunderlich,  Th ., Zeichepkunst , Zeichenun¬
terricht etc. im 14.—18. Jahrhundert . Ber¬
lin 1911.

Matthias,  J ., Die Regel vom goldenen
Schnitt im Kunstgewerbe . Leipzig 1886.

Die Kunstdenkmäler  des Königreichs
Bayern . Bd. 3, Heft 2. (Stadt u. Bezirksamt
Kitzingen .) München 1911.

Witte,  H ., Die Reorganisation des preussi-
sehen Heeres durch Wilhelm I . Halle 1910.

Jahrbuch  für Deutschlands Seeinteressen.
Herausg . von Nauticus . Jahrg . 13. Berlin 1911.
Gesch. von einem Ungenannten.
Amtliche Darstellungen des russischen Gene-

Der russisch japanische Krieg.
Deutsche Ausgabe von Freih . v. Tettau . Bd. 1,
Teil 3. Berlin 1911.

Deutschland  zur See. A. 4. Leipzig 1909.
Gesell, von Herrn Prof . Dr. Ritterling.

G i n z e I, F. K., Zeitrechnung der Juden , Na¬
turvölker , sowie der Römer und Griechen.
Leipzig 1911.

B r e a s t e d, J . H., Geschichte Aegyptens.
Deutsch von H . Ranke . Berlin 1910.

S t u b b s, Will., Germany in the early middle
ages (476_ 1250). Ed . by A. Hassall . Lon¬
don 1908.

•Neues Lausitzisches Magazin.  Bd.
84—86. Görlitz 1908—1910.

•Beiträge  zur Geschichte Dortmunds und
der Grafschaft Mark . Bd. 18—20. Dort¬
mund 1910 u. 1911.

*M itteilungen  aus der lippischen Ge¬
schichte und Landeskunde . Bd. 6—8. Det¬
mold 1908—1910.

•Darstellungen  und Quellen zur schlesi¬
schen Geschichte. Bd. 6—9. Breslau 1908
und 1909.

•Codex diplomaticus  Lusatäae superio-
ris III . Görlitz 1905— 1910.

Das überseeische Deutschland.  Die
deutschen Kolonien in Wort und IBild. A. 2.
Stuttgart 1911.

Meyer,  H ., Das deutsche Kolonialreich . Bd.
1 u. 2. Leipzig 1909.

Herrmann,  P ., Island in Vergangenheit und
Gegenwart . Teil 3. Leipzig 1910.

Rudolphi,  H ., Die Bedeutung der Wasser¬
scheide für den Land verkehr . Frankfurt
a. M. 1911.

G r o t h e, H., Zur Natur und Wirtschaft von
Vorderasien . Teil 1. Frankfurt a. M. 1911.

Hedin,  Sven , Zu Land nach Indien . Bd. 1. u.
2. Leipzig 1910.

Michels,  A ., Leben Ottos des Kindes, ersten
Herzogs von Braunschweig u. Lüneburg . Ein¬
beck 1891.

Holtzmann,  Roh ., Wilhelm von Nogaret,
Rat und Grossiegelbewahrer Philipps des
Schönen von Frankreich . Freiburg i. B. 1898.

B u x b a u m, E., Gurt Fried . Aug. Graf v. Sey-
dewitz. Berlin 1893.

Aus dem Leben des Wirkl . Geheimen Rats
Otto Wehrmann.  Blätter zur Erinnerung

an das Werden des deutschen Reichs, Stutt¬
gart 1910.

Krüger,  E .. Bruns I ., Erzbischof von Köln,
Einfluss auf Kirche und Schule in Lothrin¬
gen. Leipzig 1876.

Süss,  W ., Aristophanes und die Nachwelt.
Leipzig 1911.

F u n c k - B r e n t a n o, t \ , Philipp ! le Bel »«
Flandro. Paris 1896.

J u n g n i c k e 1, F ., Staatsminister Albert
Meybach. Stuttgart 1910.

Allgemeines Lexikon  der bildenden
Künstler . Herausg . v. U. Thieme. Bd. 5.
zig 1911.

Jahresbericht  über die Fortschritte der
klassischen Altertumswissenschaft . Bd 137
138—140, 141 u. 145. Leipzig 1908 ff.

Handbuch  der klassischen Altertumswissen,
schaft . Band 9, Abt . 2, Teil 1. München 19ij

Biese,  Alf ., Deutsche Literaturgeschichte
Band 3. München 1911.

Becker,  Nie ., Gedichte. Köln 1841.
L e p e 1, Bernh. v., König Herodes. Berlin 1860
H a n s t e i n, M., Die Alfinge. Leipzig 1888.
Raahe,  W ., Nach dem grossen Kriege. A. 3,Berlin 1902.
Bartsch,  R . H., Vom sterbenden Rokoko

6.—8. Taus . Leipzig 1909.
V i e b i g, C., Die Rosenkranzjungfer u . anderes

A. 4. Berlin 1901.
Hermann,  G ., Jettehen Gebert . Berlin 19lo
Dorn,  A ., Glaubet dem Leben! Dresden 19U,Gesch. v. d. Verfasserin.
Wi I hr a n d t , A., Der Dornenweg. A. 4. Statt,

gart 1901.
Wilbrandt,  A ., Meister Amor. A. 3. Statt,

gart 1901.
Neumann - Hofer,  A ., Der allmächtige

Dollar. Wiesbaden, Deutscher Frauenalma
nach 1911.

N a d a u d, G., Chansons lögöres. Paris 1879
Gesch. von einem Ungenannten.

Mau passant,  Guy de, Gesammelte Werke
Frei übertragen von G. Freih . v. Ompteda
Bd. 1—10. Berlin 1898.

Revue  des Deux Mondes. Annöe 80. T. 6 u
An. 81, T. 2 u. 3. Paris 1910 u. 1961.

R o s n e r, K., Shakespeares Hamlet im Licht
der Neuropathologie . Berlin 1895. Gesch. von
Herrn Dr. Klemieh.

Hewlett,  M ., New Canterbury tales . Lein.
zig 1901.

Stevenson,  R . L., Island mghts . Letpz. 1893,
Zeitschrift  f . Biologie. Band 55. Mün¬

chen 1910.
D o f 1e i n, F ., Lehrbuch der Protozoenkunda

A. 2. Jena 1909.
Verhandlungen  d . Gesellschaft deutscher

Naturforscher und Aerzte . 82. Versammlung;
Leipzig 1911.

Vogler,  Ch . A. Grundlehren der KuKurteeh.-
nik . Bd. 1, Teil 2. Berlin 1900.

Handbuch  der Architektur . Teil 4, Halb
band 2, Heft 4. Leipzig 1911.

Tropenpflanzer.  Zeitschrift für tropische
Landwirtschaft . Jahrg . 14. Berlin 1910. Gesch
von Herrn Rechtsanwalt Dr. Gessert.

Die Mücken plage  und ihre Bekämpfung
Herausg . v. Kaiser !. Gesundheitsamt . Ber¬
lin 1911. ,,

W i e 1e r, A., Kaffee , Tee, Kakao und dü
übrigen narkotischen Aufgussgetränke . Leip
zig 1907. Gesch. v. Herrn Prof . Dr. Liesegang

Gesichtsfeld - Schema  nach Prof. Dr,
Groenouw. Wiesbaden, J . F (Bergmann 19tl.

Raymond,  Fr . v., Der Freund der Nervösen
und Skrupulanten . Wiesbaden, H. Saudi 1911.

Denker,  A „ Die Anatomie der Taubstumm-
heit . Lief. 8. Wiesbaden, J . F. Bergmann 1911.

Corning,  H . K., Lehrbuch der topographi¬
schen Anatomie. A. 3. Wiesbaden, J.  F . (Berg¬
mann 1911.

Zeitschrift  für Hygiene und Infektions¬
krankheiten . Bd. 16_ 20. Leipzig 1894 u. 1895.

Zentralblatt  für Bakteriologie , Parasiten¬
kunde etc. Abt . 1, Bd. 48. Referate . Jena 1911.

Deutsches Archiv  für klinische Medizin,
Bd. 102. Leipzig 1911.

Archiv  für Dermatologie u. Syphilis. (Bd. 107
u. Ergänungsband 1911. Wien 1911.

Amtliche Bek ai inti »rac nunyen
der Nachbarorte.

Bekanntmachung.
Der diesjährige Obstmarkt des 13. land¬

wirtschaftlichen Bezirksvereins findet am 10.
und 11. Oktober d. Js . in der Turnhalle des
Realgymnasiums zu Wiesbaden , Oranien-
straße 4, statt . Zum Obstmarkt zugrlaffen ist
sowohl sortiertes Tafel - und Wirtschaftsobft
in Verpackung , als auch Verkaufsmuster Mo¬
den ) von sortiertem Tafel - und Wirtschaft»
obst. Als Proben müffen wen 26
Früchte , die genau der zu liefernden Ware
entsprechen , zur Ausstellung fommtn . So¬
weit als möglich, besorgt der Verein bas no¬
tige Verpackungsmaterial zum Selbstkosten¬
preis . Bestellungen hierauf sind uingeheno
einzureichen . Die Anmeldu -̂ g zur BeO " '
kung des Obstmarktes hat bis spätestens zum
1. Oktober d. Js . bei dem Kreisobstbaulebr -r
Bickel in Wiesbaden , Lefsingstratze 16, unter ge¬
nauer Angabe der Zahl und Größe der Pak'
kungen und der Zahl der auszustellensen
Proiben zu erfolgen . Ungenügend
füllte ober verspätete Anmeldungen ha»?"
kein Anrecht auf Berücksichtigung . . . .

Ueber alles Weitere erteilt die Bürger
meisteret Hierselbst jederzeit gern Auskunft

Ramdach,  den 21. September 1911.
29690 Der Bürgermeister : Morast
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